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Erklärung der GhL zu den zahlreichen "Erklärungen"  
bei den Interviews auf den Presseterminen  
von Fraport-Chef Schulte  in den letzten Tagen    
  
  
Bei den Presseterminen von Fraport-Chef Schulte sin d gegenwärtig auch  
schauspielerische Qualitäten gefragt - und diese si nd wirklich beachtlich.  
  
Schulte heuchelt " Verständnis für die Belastung " der Betroffenen,  
er will ihre " Sorgen ernst nehmen " und " mit Hochdruck"  an einer  
"Optimierung der Flugverfahren " arbeiten lassen,  
d.h. : er will, als eigentlicher Lärmverursacher, m it seinem aktuellen  
Optimierungsgehabe der DFS den "Schwarzen Peter" zu schieben,  
dessen Leitungsebene - vorausschauend - bereits End e 2012 abgesetzt  
wird.  
Schulte, Bouffier, Roth und Ramsauer wissen dabei a ber ganz genau,  
dass eine nennenswerte Lärmreduzierung nur mittels einer Deckelung  
der Anzahl der Flugbewegungen erreichbar ist.  
Sie alle leugnen nach wie vor, dass sie unisono mit  der durch diesen  
Ausbau erst möglichen Fluglärmbelastung die Region in großen Teilen  
zugrunde richten werden.  
Noch nicht alle Betrachter und Bewohner der Region haben dies wohl erkannt.  
Spätestes aber, wenn die DFS einen weiteren Versuch  einer Routenverlegung  
durchführt - dann eben über die Köpfe der z.Z. noch  nicht voll Ausgelasteten  
hinweg - werden auch die Letzten  begreifen, was ih nen die Ausbauprotagonisten  
angetan haben.  
  
i.A. des Vorstands der GhL  
Friedrich Herzer  (Vors.)  
 


